
Spielregeln ausdrucken 

und am Kühlschrank  

aufhängen.

FAIRPLAY  Im Umgang mit Tieren gibt es keine Verlie-
rer – es ist an dir, darauf zu achten, dass die Tiere keine 
Angst und keine Schmerzen haben.

VERSTEHE DEINE MITSPIELER  Nur wenn du das Ver-
halten der Tiere richtig verstehen lernst, wirst du her-
ausfinden, wie wohl es diesen Tieren ist, was ihnen viel-
leicht fehlt, was sie mögen und was nicht.

TÄGLICHES TRAINING  Übe täglich, die Tiere zu be-
obachten, die nötigen Arbeiten sauber zu verrichten, 
achte auf den Gesundheitszustand und die nötige Pfle-
ge. Auch dann, wenn du nicht grosse Lust dazu hast.

TIERE SIND ANDERS ALS DU  Versuche nicht, aus Tie-
ren menschliche Spielkollegen zu machen, indem du ih-
nen dein eigenes Spielzeug gibst oder ihnen gar Kleider 
anziehst. Versuche auch nicht, mit den Tieren vor dei-
nen Kollegen anzugeben oder zu «bluffen».

TIERE SIND LEBEWESEN  Tiere können krank werden 
und am Ende ihres Lebens sterben sie. Das ist traurig, 
aber du musst das annehmen können. Sprich mit dei-
nen Eltern darüber.

Wichtige Spielregeln!
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